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Einbauanleitung – Active Sound Technology (AST / ASS) im 3er und 4er BMW  
 
F30 (Limousine) - F31 (Touring) – F34 (GT) - F32 (Coupe) - F33 (Cabrio) - F36 (Gran 
Coupe) 
 
Achtung: diese Anleitung funktioniert nur mit unserem Active-Sound System! 
Zum Produkt: https://www.insideperformance.de/active-sound/ 
 
Schauen sie zusätzlich auch unser Einbauvideo (3er und 4er BMW) hier auf Youtube an: 
https://www.insideperformance.de/soundfile_1533/ 
 
Zur Bedienungsanleitung oder Einbauanleitungen für andere Baureihen / Modelle: 
https://www.insideperformance.de/anleitungen/ 
 
Achtung: beim Cabrio (F33) sind die Platzverhältnisse anders und der Einbau ist etwas 
aufwändiger – kontaktieren Sie uns bei einem Cabrio vorab für weitere Informationen. 
 

 
 
 



 
 

insidePerformance Active Sound www.insidePerformance.de 
 

 

Bedienungsanleitung – Active Sound – v2.3 
www.insidePerformance.de 

2 / 23 

1. Anschluss / elektrische Installation 
 
Wir empfehlen, zuerst die elektrische Installation durchzuführen und danach alle 
Komponenten auf einwandfreie Funktionsfähigkeit zu testen, bevor dann im zweiten Schritt 
der Aktuator / Soundbooster fest verbaut und installiert wird. 
 
Prinzipiell sind nur 4 Kabel am Fahrzeug anzuschließen: Plus und Masse sowie die beiden 
BUS Kabel (Can-High und Can-Low) am PT-CAN-Bus. 
 
Zuerst werden diverse Verkleidungen im Kofferraum entfernt (Beispielfotos hier vom BMW 
F31 335d Touring xDrive Baujahr 2014) – beim 4er F32 sieht dies etwas anders aus – Fotos 
dazu weiter unten: 
 
Nur beim 3er: 
 

   
 

   
 
<< Plastiknieten und die Ringe an den Seiten entfernen – Vorsicht mit der Feder darunter. 
Rechte Seitenwand entfernen (Abdeckung vom Batteriekasten): 
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Nur beim 4er (hier GranCoupe):  
Hier ist nur eine große Abdeckung vorhanden. Im hinteren Bereich wird diese durch Magnete 
und Klettverschluss unten gehalten – man muss diese mit einem Ruck nach oben ziehen: 
 

  
 
Um die Plastikwanne entfernen zu können muss man die Seitenteile lösen (geklippst) und 
den Schutz an der Rückwand abmontieren. Dieser ist mit 4 Klipps und zwei geschraubten 
Deckeln fixiert: 
 

  
 



 
 

insidePerformance Active Sound www.insidePerformance.de 
 

 

Bedienungsanleitung – Active Sound – v2.3 
www.insidePerformance.de 

4 / 23 

 
 
 
 
Nur beim 3er: Sitze umklappen und 2 Plastik Halter herausziehen um die Abdeckung des 
Sicherungskastens abnehmen zu können. Dann lassen sich alle Bodenabdeckungen 
entfernen – diese sind dann nur noch seitlich mit Laschen eingeklemmt – etwas zur Mulde 
hin zusammendrücken und entfernen. Auch die Abdeckung vom Sicherungskasten 
entfernen: 
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Zuerst wird nun das BUS Kabel (das verdrillte Kabelpaar Schwarz-Weiß und Schwarz-Gelb) 
angeschlossen und verlegt. 
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Alternative 1: 
 
Beim BMW 3er und BMW 4er bietet sich dafür das Kraftstoffpumpen-Steuergerät an. Dieses 
befindet sich in der Regel direkt neben der Rückbank rechts (Beifahrerseite) zwischen 
Rückbank und Tür-Dichtgummi. Die Verkleidung an dieser Stelle muss dazu abgenommen 
werden. Diese ist geklippst – oben einfach nach vorn herausziehen):  
 

   
 
Am weißen Stecker, der in dieses Steuergerät geht, kommt ein ebenfalls verdrilltes Kabelpaar an in 
den Farben Rot und Blau (je nach Modell kann auf such auf dem Blauen Kabel noch zusätzlich eine 
rote Linie befinden). 
 
Achtung: bei neueren Modellen der 3er und 4er Generation liegt dort an diesem Steuergerät das 
verdrillte Kabelpaar (rot/blau) nicht mehr an! Oder bei einigen Fahrzeugen finden Sie ggf das 
Steuergerät dort auch gar nicht mehr. In diesem Falle einfach weiter unten weiterlesen bei „Alternative 
2“!) 
 
Das ist der PT-Can-Bus. Mit diesen Kabeln müssen die Kabel des Active-Sound-Systems wie folgt 
verbunden werden: 
 
Can High: Schwarz-Weiss vom Active-Sound mit dem BMW Kabel Blau (ggf mit roter Linie)  
Can Low: Schwarz-Gelb vom Avtive-Sound mit dem BMW Kabel Rot 
 
 
Aus dem genannten Steuergerät wird zuerst der Stecker entfernt. Am Stecker wird dann die PIN-
Sicherung geöffnet: 
 
 

  



 
 

insidePerformance Active Sound www.insidePerformance.de 
 

 

Bedienungsanleitung – Active Sound – v2.3 
www.insidePerformance.de 

7 / 23 

 
Dann wird zuerst der rote PIN vom verdrillten Kabelpaar entfern. Zum Entfernen des PINs muss 
seitlich am Stecker z.B. mit einer Büroklammer der kleine Wiederhaken heruntergedrückt werden, 
damit sich der PIN herausziehen lässt: 

  
 

  
 
Dann wird an dieser Stelle der PIN mit dem schwarz-gelben Kabel des Active-Sound Systems 
eingesteckt. Der Rote zuerst entfernte PIN hingegen wird in den auf Wunsch mitgelieferten freien 
Stecker eingesteckt. Darauf Achten, daß der rote PIN genau dort eingesteckt wird in den Stecker, daß 
er beim späteren Verbinden mit dem Gegenstück genau gegenüber dem schwarz-gelben Kabel 
positioniert ist und so eine Y-Verbindung entstanden ist. Dazu den einzelnen Stecker gegenüber dem 
Stecker am Kabelbaum halten und die korrekte Position suchen: 
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Das gleiche dann ebenfalls mit dem blau-roten PIN vom BMW-Stecker und dem schwarz-weißen PIN 
vom Active-Sound System durchführen. Anschließend sieht alles fertig verkabelt dann so aus: 
 
 

 
 
Nun alles wieder zusammenstecken und zusammenbauen. Mit dem Zusammenbau der Verkleidungen 
bitte noch warten, bis der Funktionstest (siehe unten) durchgeführt wurde! 
 
 
Das verdrillte Kabelpaar wird von dort nach hinten in den Kofferraum verlegt unter den rechten 
Verkleidungen im Kofferraum. 
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Alternative 2: 
 
Sollten sie an den in Alternative 1 beschriebenen Position kein Steuergerät / kein BUS-Kabel finden, 
so finden sie in jedem Falle im Beifahrerfußraum die besagten BUS-Kabel. Unser Kabelbaum ist lang 
genug, sodaß sie die BUS Kabel ganz einfach rechts an den Türen unter dem Teppich nach vorn 
verlegen können. 
 
Dazu einfach die Einstiegsleiten an den rechten Türen entfernen (einfach nach oben fest ziehen – 
diese sind nur geklippst). Dann kommen sie bereits unter den Teppich und können die Kabel so nach 
vorn durch ziehen. Ggf an den dort bereits liegenden Kabelsträngen mit Kabelbinder befestigen. 
 

 
 
Im Beifahrer-Fußraum zuerst die Abdeckung unter dem Handschuhfach entfernen und dann die 
Verkleidung rechts an der Seite zum Kotflügel hin (Bilder können je nach Modell etwas abweichen): 
 

  
 
Auch die Seitenverkleidung kann je nach Modell angeschraubt sein: 
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Dort finden sie dann ein Steuergerät mit mehreren Steckern (4 Stecker oben in der 
ersten Reihe – dann ein kleiner in der mittleren Reihe mittig – und nochmal 5 Stecker in 
der unteren Reihe). Über der unterren Reihe kann ggf noch eine größere Abdeckung 
sitzen, die man entfernen kann. 
 
Zu mindestens einem dieser ganzen Stecker fürt in jedem Falle das besagte verdrillte 
BUS-Kabelpaar in den Farben ROT und BLAU 
 
Entfernen Sie dann den Stecker zu dem das BUS Kabel führt (verriegelungsbügel 
aufklappen). Öffenen sie den Stecker, indem sie die innenliegenden PIN-Leisten seitlich 
aus dem Steckergehäuse ziehen. Dazu die seitlichen verriegelungen auseinander 
drücken: 
 

   
 
Verbinden Sie die Kablel und PINs dann mit dem Active-Sound Kabelbau wie weiter 
oben beschrieben: 
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Alternative 3 (Notlösung): 
 
Das System kann auch an jeder anderen Stelle im Fahrzeug an das blau-rote BUS Kabel 
angeschlossen werden. Egal wo sie dieses finden. In der Regel läuft dieses aber in allen Modellen 
auch hinter oben beschriebener Seitenlehne in dem dicken Kabelstrand entlang in den Kofferraum. 
Entweder den Kabeln dann zu einem anderen Steuergerät folgen und die Pins wie oben beschrieben 
dann dort verbinden, oder unsere Kabel direkt mit den BUS Kabeln verbinden (Kabeldieb oder 
anlöten). Anschließend gut isolieren. 
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Anschluß an STROM und MASSE 
 
Nun werden noch Masse und Zündungsplus an dem Sicherungskasten auf dem Boden des 
Kofferraums angeschlossen. An der Seite des Sicherungskastens steckt in der Regel ein kleiner Plan 
mit der Sicherungsbelegung. Dort die möglichen Sicherungen z.B. für die Zigarettenanzünder 
heraussuchen. Oft sind dort mehrere Steckplätze gelistet, aber nur 1-2 wirklich mit Sicherungen 
belegt.  
 
Hier das Bild vom Sicherungskasten im F31 Touring: 

 
 
 
Je nach Modell dürfte die Belegung etwas anders sein: 
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Die entsprechende Sicherung (Zigarettenanzünder oder anderer „unwichtiger“ Verbraucher) wird dann 
herausgezogen. WICHTIG: Diese gezogene Sicherung muss nun in den von uns gelieferten 
Sicherungsadapter (Stromdieb) gesteckt werden, sodaß dort dann ZWEI Sicherungen stecken: 
 

   
 
Anschließend wird dieser Adapter mit den beiden Sicherungen dann in den Platz gesteckt, aus dem 
die Sicherung vorher entfernt wurde. Das offene rote Kabel aus dem Active Sound-Kabelbaum wird 
anschließend mit diesem Kabel verbunden (Quetsch-Verbindung – mit einer Zange quetschen): 
Die folgenden Bilder zeigen dies beispielhaft in einem BMW 3er F31 Touring. Bild 2 zeigt den 
eingesteckten Sicherungsadapter mit verbundenem Kabel zum Kabelbaum. Bild 1 zeigt einen 
möglichen Massepunkt, an dem das schwarze Massekabel mit der Öse verschraubt wird: 
 

  
 
Nun wird der komplette restliche Kabelbaum mit allen Steuergeräten zusammengesteckt, wie im 
Folgenden beispielhaft abgebildet. Achtung: ein Stecker am Kabelbaum bleibt frei – dieser ist nur 
optional vorhanden, falls das System nicht nur mit einem, sondern mit zwei Aktuatoren verbaut 
werden soll. Ein zweiter Aktuator kann jederzeit nachbestellt und nachgerüstet werden, um den Sound 
nochmals zu steigern: 
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Nun sollte die elektrische Installation erst einmal getestet werden. Siehe hierzu die separate 
Bedienungsanleitung. Prinzipiell genügt es, das Fahrzeug einmal kurz anzustellen. Das System sollte 
dann bereits sofort laufen und hörbar sein. 
 
ACHTUNG: sollte nach der fertigen Installation das System nicht funktionieren und die linke LED auf 
den silbernen Active-Sound Steuergerät rot leuchten (die linke LED – ausgehend davon, daß der 
Stecker am Steuergerät nach rechts zeigt), so müssen die beiden BUS Kabel unabhängig von der 
Beschreibung oben miteinander getauscht werden. Bei einigen neueren Fahrzeugen scheint die 
Belegung der BMW-BUS Kabel gewechselt zu haben! Leuchtet die Linkte LED auf dem silbernen 
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Active-Sound Steuergerät rot so bedeutet dies, daß keine korrekte Verbindung zum BMW-BUS-Kabel 
besteht. Leuchtet die rechte LED hingegen rot, so besteht keine Verbindung zum schwarzen Active-
Sound Soundmodul-Steuergerät – dann den Steckeranschluss am Y-Kabel zum schwarzen 
Steuergerät prüfen. 
 
 
Funktionieren alle Komponenten korrekt, kann nun mit der Installation des Aktuators in Schritt 2 
begonnen werden: 
 
 

2. Installation des Aktuators (Schallkörper / Soundbooster) 
 
 
Es wird empfohlen, den Aktuator in der Bodenmulde in der Mitte des Kofferraumes zu verbauen. Dort 
sind bereits zwei Löcher vorhanden, die nur mit einer Kappe verdeckt und verklebt sind und nach 
außen / unters Fahrzeug führen. Diese Kappe heraustrennen. Es können hier zwei Aktuatoren verbaut 
werden. Soll nur einer verbaut werden, so empfehlen wir das linke Loch – da unter dem rechten Loch 
der Auspuff verläuft: 
 

 
 
 
Der Plastikring (Flansch) und auch das Ausgangsrohr am Aktuator wird nun zurechtgeschnitten, 
sodaß er perfekt passt (siehe Bilder weiter unten). Achtung: bei den Anpassungsarbeiten den Ring mit 
Aktuator in der Kofferraumwanne immer mal wieder probemontieren und die Höhe kontrollieren. 
Darauf achten, daß später die Abdeckung des Kofferraumbodens noch passt, ohne auf dem Aktuator 
aufzuliegen. Außerdem die Löcher vorbohren, um den Flansch später von außen am Unterboden zu 
verschrauben: 
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Es gibt 2 Alternativen für den Einbau schauen Sie sich beide Alternativen zuerst in Ruhe an – 
Alternative 2 ist ggf. einfacher und wird empfohlen. 
 
Alternative 1: stehender Einbau: 

  
 

 
 
Das überstehende Rohr vom Aktuator wird abgeschnitten / abgeflext. Der Aktuator wird später mit 2k-
Kleber oder Montagekleber / Silikon in den Flansch geklebt. Flansch und Aktuator-Rohr so weit wie 
möglich kürzen, sodaß die Höhe bestmöglich reduziert wird. Der Aktuator muss ggf. leicht gekippt / 
geneigt in dem Flansch verklebt werden, sodaß er von der Höhe nicht später an der 
Kofferraumabdeckung anstößt: 
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So eng / flach wie möglich einpassen: 
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Alternative 2: liegender Einbau: 
 
Hier wird der Flansch seitlich eingeschnitten und das Anschlussrohr am Aktuator mit Biegung in voller 
Länge belassen: 
 

   
 
Der Vorteil hierbei ist die geringere Bauhöhe und der geringere Aufwand – allerdings benötigt man 
hier in der Breite etwas mehr Platz in der Mulde. Der liegende Aktuator sollten jedoch nicht direkt auf 
dem Blech aufliegen, um Schwingungsübertragungen zu vermeiden. Einfach ein Stück Schaumstoff 
unterlegen. Der Aktuator wird auch hier im Flansch verklebt: 
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Weiterer Einbau: 
 
Das Loch im Unterboden ist ca. 3-4 cm groß (auf Wunsch kann dieses noch vergrößert werden auf ca. 
7-8 cm um so den maximalen Sound-Austritt zu erzielen): 
 

 
 
Nun wird der Flansch mit reichlich Silikon am Boden verklebt und von außen nach verschraubt. Die 
Schraub-Löcher dafür vor dem Verkleben von innen nach außen vorbohren (entweder stehend oder 
liegend – wie oben beschrieben – die folgenden Bilder zeigen die stehende Alternative): 
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Von außen / unten sieht dies dann so aus (Das Hitzeschutzbleck muss ggf angepasst / 
ausgeschnitten werden): 
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Keine Angst: der Aktuator ist im Inneren quasi wasserdicht. Eintretendes Spritzwasser über das Loch 
in das Innere des Aktuators hat keine negativen Auswirkungen und fließt nach unten auch sofort 
wieder ab. 
 
Nun wird noch die Bodenabdeckung leicht eingeschnitten, sodaß diese wieder montiert werden kann: 
 

   
 
Die Steuergeräte können neben dem Sicherungskasten oder mit in der Mulde montiert werden. 
 
 
 
Der Einbau ist abgeschlossen. Das System sollte nun direkt beim Starten des Motors arbeiten. 
 
Alle Einstellungen können nun individuell vorgenommen werden – siehe hierzu die separate 
Bedienungsanleitung: https://www.insideperformance.de/anleitungen/ 
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----- 
 
Alternativ kann der Aktuator auch unter dem Fahrzeug montiert werden und zum Beispiel an die 
vorhandene Auspuffanlage angeschweißt werden. Wir empfehlen jedoch den „verdeckten“ Einbau im 
Fahrzeuginneren. 
 
 
 


